
(7' I 
• 

RECHNUNGSHOF 
3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

1033 Wien - Postfach 240 

Zl 707-01/85 

An das 

Präsidium des 
Nationalrates 
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In der Anlage beehrt sich der Rechnungshof 25 Ausferti­

gungen seiner Stellungnahme zum Entwurf einer Novelle 

des Schülerbeihilfengesetzes zu übermitteln. 

Anlagen 1985 03 22 

Der Präsident: 

Broesigke 
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RECHNUNGSHOF 
3, DAMPFSCHIFFSTRASSE 2 

1033 Wien - Postfach 240 

Zl 707-01/85 

An das 

Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Sport 

1014 Wi e n 

Der RH bestätigt den Erhalt des mit do Schreiben vom 

18. Feber 1985, GZ 12.691/1-II I/2/85, versendeten Ent­

wurfes einer Novelle zum Schülerbeihilfengesetz samt 

Berichtigung und nimmt dazu wie folgt Stellung: 

Gem Z 23 des in Begutachtung stehenden Entwurfes einer 

8. Schulorganisationsgesetz-Novelle werden an den Päda­

gogischen Akademien Vorbereitungslehrgänge für Arbeits­

lehrerinnen eingerichtet. Es sollte Vorsorge getroffen 

werden, daß Studierende dieses Vorbereitungslehrganges 

so wie Studierende des Vorbereitungslehrganges an der 

Akademie für Sozialarbeit in den Kreis der Anspruchsbe­

rechtigten gem § 1 Abs 4 Schülerbeihilfengesetz aufgenom­

men werden. 

1985 03 22 

Der Präsident: 

Broesigke 
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